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CHIMIA-REPORT
Bitte an die Inserenten

Richten Sie Ihre Beiträge für die Rubrik CHIMIA-REPORT nicht an die Redaktion, sondern
ausschliesslich an: Kretz AG, Postfach, CH-8706 Feldmeilen Besten Dank!

Als global führender Hersteller
thermoplastischer Hochleistungs-
werkstoffe und Composites in
Form von Halbzeugen und Fertig-
teilen vergibt Quadrant zum ersten
Mal einen internationalen Preis für
herausragende akademische Leis-
tungen. Die Ausschreibung richtet
sich an Personen, die zwischen
dem 1. August 2004 und 31. Juli
2005 ein PhD oder Master’s De-
gree im Bereich «Materialien und
Prozesse in Zusammenhang mit
technischen und Hochleistungs-
kunststoffen sowie Composites»
erhalten haben. Der «Quadrant
Award 2005» wird für zwei wis-
senschaftliche Arbeiten verliehen
und ist mit EUR 15 000 (PhD-
Stufe) bzw. EUR 5000 (Master-
Stufe) dotiert. 

Mit der Lancierung des Qua-
drant Award sollen Talente geför-
dert und Kunststoffwissenschaft-

lern und -ingenieuren nach Ab-
schluss der Ausbildung der Ein-
stieg in die Industrie erleichtert
werden. Im Weiteren will Quadrant
die bereits gute Zusammenarbeit
mit der Wissenschaft weiter inten-
sivieren. Für den Quadrant Award
2005 kommen Arbeiten in Frage,
die an einer anerkannten Univer-
sität erarbeitet wurden und nicht äl-
ter als ein Jahr sind. Eine interna-
tionale Fachjury wird die Arbeiten
bewerten. Diejenigen Bewerber,
die von der Jury für die engere
Wahl nominiert sind, werden im
Herbst 2005 zur Preisverleihung
eingeladen, wo sie im Vorfeld Ge-
legenheit haben werden, ihre Ar-
beit zu präsentieren. Bis zum 31.
Juli 2005 müssen folgende Unter-
lagen in englischer Sprache bei
Quadrant eingetroffen sein: Zu-
sammenfassung der Diplom- be-
ziehungsweise Doktorarbeit auf 

einer Seite, Lebenslauf, Empfeh-
lungsschreiben der Professorin/des
Professors, Kopie der erhaltenen
Urkunde (ausschlaggebend für das
Stichdatum). Diese Unterlagen
werden vorzugsweise über ein spe-
ziell dafür eingerichtetes Formular
auf der Quadrant-Website über-
mittelt. Auf der Website sind auch
weitere Informationen zum Qua-
drant Award 2005 verfügbar:
www.quadrantplastics.com (Qua-
drant Group / Über Quadrant /
Quadrant Award).

Quadrant ist ein global führen-
der Hersteller von thermoplasti-
schen Hochleistungswerkstoffen in
Form von Halbzeugen und Fertig-
teilen. Diese Materialien und Com-
posites sind Metallen und ande-
ren Werkstoffen bezüglich ihres
Leistungsprofils in Anwendungen
überlegen, die Quadrant zusam-
men mit Marktführern aus ver-

schiedensten Industrien in wach-
sender Zahl entwickelt. 

Mit weltweit über 1 300 Mitar-
beitern an 27 spezialisierten Stand-
orten erzielt Quadrant einen Netto-
umsatz von gegen CHF 500 Millio-
nen. Mit ihrer klaren strategischen
Ausrichtung und Fokussierung ist
Quadrant bestens positioniert und
gerüstet, um für ihre Kunden und
Aktionäre konsistent und nachhal-
tig Mehrwerte zu generieren und
ihre führende Marktstellung weiter
auszubauen.

• Quadrant AG
Talstrasse 70
CH-8001 Zürich
Tel.: +41 (0)44 213 66 66
Fax. +41 (0)44 213 66 99
www.quadrantplastics.com

Leserdienst Nr. 3

Mit dem Titrando 842 wird das
Einsatzgebiet des Titrandosystems
um die pH-STAT-Titration und die
überwachte Dosierfunktion er-
weitert.

STAT-Titration
Die Bestimmung der Enzymak-

tivität oder Freigabekinetik von
Antacida erfordert einen Titrator,
der schnell einen vorgegebenen
pH-Wert einstellt und diesen über
einen langen Zeitraum hinweg
konstant hält. Der Regler des Tit-
rando 842 ist auf diese Aufgaben-
stellung hin optimiert und gehört
zu den besten auf dem Markt.

Neu ist das Tandemdosieren. Da-
mit es beim Wiederbefüllen der
Bürette während der Titration nicht
zu einem Unterbruch der Dosie-
rung kommt, übernimmt eine
zweite Bürette unterbruchsfrei das
Dosieren. Somit können schnelle

und verbrauchsintensive Reaktio-
nen zeitgenau verfolgt werden.

Überwachtes Dosieren
Im Syntheselabor sieht die Auf-

gabenstellung im Vergleich zur Ti-
tration anders aus. Hier gilt es, ei-
nen pH-Wert konstant zu halten
oder eine Mehrfachdosierung unter
genau definierten Bedingungen
durchzuführen. Dabei muss unter
Vorgabe der Zeit ein bestimmtes
Volumen einer Lösung zudosiert
werden. Neben dem kontrollierten
Dosieren werden die Parameter pH
(oder Spannung) und Temperatur
kontinuierlich aufgezeichnet. Da-
mit wird der Synthesevorgang lüc-
kenlos dokumentiert.

Auch das Dosieren kann mit
zwei Dosinos im Tandembetrieb
unterbrechungsfrei erfolgen.

Als Novum übernimmt der Tit-
rando 842 Kontrollaufgaben. Mit

• Metrohm AG, Postfach
9101 Herisau
Tel.: +41 71 353 85 80
Fax: +41 71 353 89 05
E-Mail: sales@metrohm.ch
www.metrohm.ch

Leserdienst Nr. 2

Titrando 842 – pH-STAT-Titrator und 
Synthese-Controller

Hilfe von frei programmierbaren
TTL-Signalen oder mittels RS-
232-Kommunikation werden ex-
terne Geräte gesteuert. Somit be-
steht die Möglichkeit, externe
Heiz- und Kühleinrichtungen,
Pumpen oder ähnliche Geräte fern-
zusteuern. 

Der Titrando 842 ist kompatibel
mit PC Control 4.0, den neuesten
Firmware-Versionen von Touch
Control 808, 809 und 840 und 
tiamo 1.1.

Quadrant Award 2005 – Internationaler Preis für wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der 
technischen und Hochleistungskunststoffe sowie Composites
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Thermo Electron Corporation
(NYSE: TMO) bringt das Nico-
let™ 380, ein zuverlässiges FT-IR-
Spektrometer für Routineanalysen
zur schnellen Identifizierung,
Quantifizierung und Verifizierung
von Prüfproben auf den Markt. 

Dieses neue Hochleistungsspek-
trometer ist vor allem für Qualitäts-
prüflaboratorien der pharmazeuti-
schen, chemischen und Polymerin-
dustrie gedacht, wo eine maximale
Produktivität und Effektivität mit
optimierten Arbeitsabläufen aus-
schlaggebend ist. 

Das Nicolet 380™ nutzt eine
vollständige Systemintegration,
Plug-and-Play-Abtastung sowie
eine computerbasierte Wissensba-
sis, um den Benutzer bei Experi-
menten anzuleiten. Ein umfassen-
des Spektrometer-Qualifikations-
paket ist erhältlich, um die System-
leistung unter Einhaltung von ISO-
und GLP/cGMP-Kriterien zu prü-
fen. Ein dynamisch abgeglichenes
Interferometer und ein robustes
Design sichern reproduzierbare Er-
gebnisse. Neue integrierte Scan-
Tasten auf der Spektrometerober-
seite ermöglichen ein einfaches
Bedienen grundlegender FT-IR-
Funktionen für Anwendungen in
Industrie und Forschung. Das
Spektrometer eignet sich für Ana-

lysen im Fern-, Mittel- und Nah-
Infrarotbereich und kann zusam-
men mit FT-IR-Mikroskopen ein-
gesetzt werden.

Durch das Design des Nicolet
380™ wird eine Wellenlängenge-
nauigkeit von unter 0,01 cm-1 er-
reicht, ohne dass dafür mathemati-
sche Faktoren herangezogen wer-
den müssen, die Daten verfälschen
und nicht in standardisierte Be-
triebsabläufe passen. Modernste
Elektronikbaugruppen (ein 24-Bit
A/D-Wandler und eine USB 2.0-
Schnittstelle) sichern eine schnelle
Reaktionszeit. Erkennt das System
ein Problem, wird es entweder
automatisch bzw. mit Hilfe ge-
nauer und intuitiver, durch das En-
hanced Synchronization Protocol
(ESP) bereitgestellter Parameter
korrigiert. 

Trotz seiner kompakten Grösse
besitzt das Nicolet 380™ ein ge-
räumiges Fach für mit einem
Handgriff zu installierendes Zube-
hör in Smart Accessories™-Tech-
nologie zum Anpassen und Opti-
mieren des Spektrometers für spe-
zifische Analysen.

Über Thermo Electron
Die Thermo Electron Corpora-

tion ist weltweit der führende An-
bieter von Analysegeräten. Mit

Hilfe unserer vielfältigen Produkte
können unsere Kunden die Welt
gesünder, sauberer und sicherer ge-
stalten. Der Thermo-Geschäftsbe-
reich «Life and Laboratory Scien-
ces» bietet zu diesem Zweck Ana-
lyse-Instrumente, wissenschaftli-
che Ausstattungen, Dienstleistun-
gen und Software-Lösungen an,
die allen Anforderungen der Bio-
wissenschaft und Wirkstofffor-
schung gerecht werden und von
klinischen Einrichtungen, Umwelt-
analyselabors und industriellen La-
boratorien genutzt werden können.
Im Mess- und Kontrollbereich von
Thermo Electron werden Analyse-
geräte entwickelt, die in vielen Pro-
duktionsverfahren und bei Anwen-
dungen vor Ort eingesetzt werden
können. Dazu zählen auch Si-
cherheitsbereiche und die nationa-

le Sicherheit eines Landes. Mit
Hauptsitz nahe Boston, Massachu-
setts, hat Thermo mit rund 10 000
Mitarbeitern in 30 Ländern über 
2 Milliarden Dollar erwirtschaf-
tet. Weitere Informationen sind
über folgende Adresse erhältlich:
http://www.thermo.com.

Weitere Informationen zum Ni-
colet 380™ FT-IR-Spektrometer
erhalten Sie bei:

• Thermo Electron Schweiz AG
Hegenheimermattweg 65
CH-4123 Allschwil 
Tel. +41 61 487 84 00
Fax +41 61 487 84 01
E-Mail
analyze.ch@thermo.com 
www.thermo.com/ftir 

Leserdienst Nr.4

Leserdienst «CHIMIA-REPORT»

Die Beiträge der Rubrik «CHIMIA-REPORT» sind mit einer
Kennziffer markiert.
Wenn Sie zu einem oder mehreren der auf diese Weise
gekennzeichneten Informationsangebote zusätzliche
Auskünfte erhalten möchten, empfiehlt sich als einfachster
und billigster Weg:

1. Entsprechende Nummer(n) auf dem nebenstehenden 
Leserdienst-Talon anzeichnen

2. Absender angeben

3. Talon an untenstehende Adresse faxen oder 
einsenden

Ihre Anfragen werden sofort an die einzelnen Firmen weiter-
geleitet, die Ihnen die gewünschten Unterlagen gerne zur
Verfügung stellen werden. Wir freuen uns, wenn Sie unseren
Leserdienst benutzen!

KRETZ AG
CHIMIA-Leserdienst
Postfach
CH-8706 Feldmeilen
Telefon  044 · 925 50 60, Fax  01 · 925 50 77

CHIMIA-Leserdienst Heft 5/2005

Chimia-Report (Talon 3 Monate gültig)
Ich bitte um Unterlagen zu den angekreuzten Kennziffern:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20

21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

Name

Firma

Strasse

PLZ/Ort

Datum

Unterschrift

✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁ ✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁
✁

✁

Thermo Electron liefert ein Komplettpaket für die 
FT-IR-Spektroskopie für Qualitätsprüflaboratorien
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Persönliche Schutzbekleidung
kann Leben retten – unter diesem
Motto steht ein neues Informa-
tionsmedium, das DuPont jetzt
vierteljährlich herausbringt. Es
wird sowohl als Print-Version als
auch als Datei an Entscheider, End-
kunden und Händler in ganz Eu-
ropa in 5 Sprachen gestreut. Ganz
ausdrücklich will DuPont mit die-
sem neuen Medium den Informa-
tionsaustausch zwischen den unter-

schiedlichen Zielgruppen fördern.
«DPP News», wie das neue In-

formationsmedium heisst, enthält
eine bunte Mischung aus Produkt-
und Markeninformationen, An-
wendungsbeschreibungen und
technischen Mitteilungen. Dabei
wird das gesamte Portfolio der
Marken Tyvek®, Tychem®,
Kevlar® und Nomex® abgedeckt.

«DPP News» enthält somit nutz-
werte Informationen für den tech-
nischen Handel  und Beratungs-
dienste ebenso wie für Anwender
in Industrie, Gewerbe, Kommunen,
Feuerwehren, Polizei und techni-
schen Notfall-Diensten. Das neue
Informationsmedium kann kos-
tenlos abonniert werden unter
www.dpp-europe.com

• Du Pont de Nemours
(Luxembourg) Sàrl
DuPont Personal Protection
L-2984 Luxembourg
www.dpp-europe.com

Leserdienst Nr. 5

Das neue Informationsmedium  «DPP News» von DuPont bringt
nutzwerte Informationen für den technischen Handel ebenso wie für
Anwender in Industrie, Gewerbe, Kommunen, Feuerwehren, Polizei
und technischen Notfall-Diensten.

The Department for Agro-
biotechnology Tulln (IFA-Tulln) of
the University of Natural Re-
sources and Applied Life Sciences,
Vienna is using an Applied Bio-
systems Q TRAP® LC/MS/MS
System for impurity testing of food
and water, including detection of
mycotoxins and pesticides. The 
institute also uses LC/MS for 
governmental quality assurance
testing for groundwater samples. 

Dr Rainer Schuhmacher, Head
of the Organic Trace Analysis Lab-
oratory at the Center for Analytical
Chemistry, explained “We have de-
veloped a novel LC/MS method 
which allows simultaneous quan-
tification of numerous mycotoxins,
some of which require ionisation in
the negative mode and others in the
positive. With the Q TRAP instru-
ment we can chromatographically
separate the different groups of
toxins and easily switch within the
run between negative and positive
modes. We can look at nine myco-
toxins simultaneously and it is very
fast – the whole run is done in just
ten minutes. The LC/MS method
also allows high selectivity and
confirmation of the identity of the
compounds, which is a major bene-
fit.”

For more information, please
contact:
abdirect@eur.appliedbiosystems.com
http://europe.appliedbiosystem.com

© 2005 Applied Biosystems. All
rights reserved. For Research Use
Only. Not for use in diagnostic pro-
cedures.pplera Corporation is com-
mitted to providing the world’s
leading technology and informa-
tion for life scientists. Applera Cor-
poration consists of the Applied
Biosystems and Celera Genomics
businesses. Applera Corporation
undertakes no obligation to release
publicly the results of any revisions
to any forward-looking statement
made or implied in this release,
which may be made to reflect
events or circumstances after the
date hereof or to reflect the occur-
rence of unanticipated events.
Statements in this release should be
evaluated accordingly. Applied
Biosystems is a registered trade-
mark and AB (Design) and Applera
are trademarks of Applera Corpo-
ration or its subsidiaries in the US
and/or certain other countries. 

Q TRAP is a registered trade-
mark of Applied Biosystems/MDS
SCIEX , which is a joint venture
between Applera Corporation and
MDS Inc. 

• Applera UK
Lingley House
120 Birchwood Boulevard
Warrington, WA3 7QH, UK
Tel.: +44 (0) 1925 825650
Fax: +44 (0) 1925 282502
europe.appliedbiosystems.com

Leserdienst Nr. 6

Simultaneous detection of impurities in food 
products or water using Applied Biosystems 
Q TRAP® LC/MS/MS System 

Für Ihre Werbung und Stellenangebote in CHIMIA:
KRETZ AG, Verlag und Annoncen, General Wille-Strasse 147

Postfach, CH-8706 Feldmeilen

Telefon 044 925 50 60, Fax 01 925 50 77

Neues Informationsmedium von DuPont:
Alles über Persönliche Schutzbekleidung
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Die neuen Klasse II mikrobio-
logischen Sicherheitswerkbänke
Heraeus® HERAsafe® KSP von
Kendro Laboratory Products kom-
binieren erhöhte Sicherheit und
Schutz für Anwender und Produkt
mit einfacher und komfortabler Be-
dienung. 

Die HERAsafe® KSP ist ideal
für biologische Laboratorien bis
zur Risikoklasse S 3 mit erhöhten
Sicherheitsanforderungen an Pro-
dukt- und Personenschutz. 

Die Sicherheit wird durch das
Zusammenspiel von drei Hoch-
leistungs-Schwebstoff-Filtern der
Klasse H14 gem. DIN EN 1822-1
gewährleistet. Das segmentierte
Patronenfilter vor Umluft- und Ab-
luftfilter kann kontaminationsarm
gewechselt werden und führt so zu
einem 100 000-fach erhöhten Kon-
taminationsschutz. Diese Sicher-
heitswerkbank entspricht somit
auch den Anforderungen der DIN
12980 und kann als Zytostatika-
Werkbank eingesetzt werden.

Die Heraeus® HERAsafe® KSP
Werkbänke verfügen wie bereits
die HERAsafe® KS über ein schrä-

ges, komplett aufklappbares, aero-
soldichtes Frontfenster aus Mehr-
scheiben-Sicherheitsglas ohne
Sichtkante für einen ungehinderten
Blick in den Innenraum. Ein digita-
les Display in Augenhöhe lässt alle
Betriebsfunktionen bequem im Sit-
zen überwachen. Eine Fernbedie-
nung ermöglicht die Veränderung
der Parameter während des Ar-
beitsprozesses, ohne dass die
Hände den Reinluftbereich verlas-
sen müssen.

Die Klasse II Sicherheitswerk-
bänke HERAsafe® KSP sind in den
Breiten 920, 1220, 1520 und 1820
mm mit einer grossen Auswahl an
Optionen und Zubehörteilen er-
hältlich. Dadurch können die
Werkbänke individuell an die
unterschiedlichen Bedürfnisse ih-
rer Anwender angepasst werden.

Kendro ist ein weltweit führen-
der Anbieter von Produkten und
Dienstleistungen auf den Gebieten
Life und Materials Sciences, Drug
Discovery und Bioprocessing.
Kendro entwickelt, produziert und
vertreibt Produkte der bekannten
Marken Heraeus®, Revco®, SOR-

VALL®, JEWETT® und H + P für
die Probenlagerung, -vorbereitung
und -weiterverarbeitung. Das
Unternehmen beschäftigt seit sei-
ner Integration in die US-amerika-
nische SPX Corporation weltweit
inzwischen über 1600 Mitarbeiter.
An den deutschen Standorten be-
schäftigt das Unternehmen rund
700 Mitarbeiter. Der Hauptsitz be-

findet sich in Asheville, North Ca-
rolina, USA. Die europäische Zen-
trale und Produktion sind in Lan-
genselbold angesiedelt. Eine wei-
tere Produktionsstätte befindet sich
in Osterode/Harz. Kendro betreut
seine Kunden durch ein umfangrei-
ches Vertriebs- und Servicenetz-
werk und durch Distributionspart-
ner in über 150 Ländern.

Die SPX Corporation ist ein
weltweiter Anbieter von techni-
schen Produkten und Systemen, in-
dustriellen Produkten und Dienst-
leistungen, Strömungstechnologie,
Kühltechnologien und Service-Lö-
sungen. Die Internetadresse der
Homepage der SPX Corporation
lautet www.spx.com.

Kontakt:

• Kendro Laboratory Products AG
Räffelstrasse 32
Postfach
8045 Zürich
Tel.: 01 454 12 12
Fax: 01 454 12 99
E-Mail:
info.ch@kendro.spx.ch

Leserdienst Nr. 7

Heraeus® HERAsafe® KSP: 
erhöhte Sicherheit eingebaut

Das komplette Chromatographie-
system auf kleinstem Raum – der
UV/VIS Compact IC 844 trennt
und bestimmt Substanzen, die im
ultravioletten oder sichtbaren Be-
reich des Lichtes absorbieren. Da-
mit erschliesst sich ein weiter Be-
reich von Applikationen, der für
die Ionenchromatographie mit
Leitfähigkeitsdetektion nicht direkt
zugänglich ist. 

Einige wichtige Anwendungsberei-
che sind:

• Nachweis von Schwermetallen

• Chromabwässer in der 
Lederproduktion

• Korrosionskontrolle in 
Kraftwerken

• Bestimmung von Bromat in
Trinkwasser

• Analyse von Schwefel-
verbindungen im Abwasser

• Messung von Nitrit und Nitrat in
Meerwasser

Im UV/VIS Compact IC 844 sind
alle Systemkomponenten in ein
kompaktes und schützendes Ge-

häuse integriert: Injektor, gradien-
tenfähige Hochdruckpumpe, Säu-
lenheizung, Nachsäulenreaktor,
Reagenzpumpe und der komplett
neu entwickelte Dioden Array
UV/VIS-Detektor. Ein einfacher
PC genügt, um das vollständige
System zu steuern. Die IC-Net-
Software steht für einfache und lo-
gische Bedienung des Systems.

IC 844 – weltweit erstes «All In One» 
Kompakt-UV/VIS-IC-System

Die optimale Datenerfassung er-
möglicht die Datenauswertung be-
reits während der Chromatogra-
phie. Die grosse Auswahl von Me-
trosep-Trennsäulen gewährleistet
den analytischen Erfolg.

• Metrohm AG, Postfach
9101 Herisau
Tel.: +41 71 353 85 80
Fax: +41 71 353 89 05
E-Mail: sales@metrohm.ch
www.metrohm.ch

Leserdienst Nr. 8
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In einer gemeinsamen Erklärung
auf der In-Cosmetics 2005 in Ber-
lin haben Univar und Aarhus Uni-
ted UK (AUUK) den Vertragsab-
schluss bestätigt, der Univar den
exklusiven Vertrieb und die ent-
sprechende Vermarktung von
AUUK-Produkten an Kunden der
Körperpflegemittel- und pharma-
zeutischen Industrie in ganz Eu-
ropa überträgt. Der Vertrag, der die
jüngst eingeführte Produktfamilie
PURE BASICS einschliesst, setzt
auf den Erfolg der 10-jährigen
Partnerschaft zwischen den beiden
Unternehmen in Grossbritannien
und Irland.

«Univar war die logische Wahl
bei diesem nächsten Schritt in un-
serem Marketingplan und der Ein-
führung unserer neuen PURE BA-
SICS-Produkte in Europa», so Tim
Stephenson, AUUK Commercial
Director, zur Entscheidung für
Univar. «Das Unternehmen hat ein
qualifiziertes Team, das die euro-
päische Körperpflegemittel- und
Pharmazeutikindustrie kennt und
europaweit über etablierte Ver-
triebskanäle in diesen Märkten ver-
fügt. Was das wert ist, hat sich in
den vergangenen Monaten beim
gemeinsamen Aufbau einer starken
Geschäftsbasis auf dem europäi-
schen Festland gezeigt, und wir se-

hen bereits den Nutzen der Syner-
gie unseres Know-hows als Welt-
klasse-Refiner und des ausgezeich-
neten Marketingnetzwerks von
Univar.»

Im Rahmen dieser Zusammenar-
beit hat AUUK auch bereits auf
Entwickler von Univar zurückge-
griffen, um eine Reihe von Muster-
formulierungen herzustellen, die
die Vorteile der etablierten sowie
der neuen PURE BASIC-Produkte
demonstrieren.

«Wir freuen uns sehr, dass wir
die hochwertigen Öle von Aarhus
United nun auch ausserhalb der
britischen und irischen Märkte ver-
treiben können», sagt Jeremy
Drummond, Univar European Bu-
siness Manager für die Geschäfts-
einheit Personal Care & Pharma-
ceutical. «Das versetzt uns in die
Lage, europaweit Öle direkt vom
Spezialitäten-Refiner zu beziehen
und somit kostengünstiger anzu-
bieten. Darüber hinaus erschliessen
die neuen PURE BASIC Produkte
dem Entwickler signifikante Vor-
teile hinsichtlich Flexibilität und
Stabilität.»

Aarhus United UK betreibt eine
Spezialitätenraffinerie in Hull
(Grossbritannien), die den briti-
schen und die Exportmärkte seit
1983 erfolgreich mit einer breiten

Palette von raffinierten Ölen belie-
fert, einschliesslich kundenspe-
zifischer Formulierungen. Alle
AUUK-Produkte sind frei von ge-
netisch modifizierten Bestandtei-
len und basieren auf traditionellen
Ölsamenfrüchten, organischen so-
wie exotischeren Ölen, wie Pas-
sionsblume und Flachsdotter.

Über Aarhus United UK
Aarhus United UK Ltd., ein 100-

prozentiges Tochterunternehmen
von Aarhus United AS (Däne-
mark), gilt als Europas führender
Innovator in der Erzeugung von
pflanzlichen Ölen. Die Raffinerie
des Unternehmens im britischen
Hull ist eine der grössten in dieser
Branche und bedient sich modern-
ster Fertigungs- und Prozesstech-
nik. Aarhus United UK hat eine
aussergewöhnlich flexible Produk-
tionskapazität und ein Produktport-
folio von über 40 Ölen. Weitere In-
formationen:
www.aarhusunited.com.

Über Univar
Univar N.V. gehört zu den welt-

weit führenden unabhängigen Di-
stributeuren von Industriechemika-
lien und Anbietern spezialisierter
Dienstleistungen in diesem Markt.
Mit einem Jahresumsatz von ca.
EUR 5 Milliarden zählt das Unter-
nehmen zu den grössten Vertriebs-
gesellschaften für Chemikalien in

Nordamerika und Europa. Univar
N.V. dient Kunden in mehreren
Kernindustrien mit einem breit ge-
fächerten Produktangebot aus der
Produktion namhaftester Chemika-
lienhersteller. Einsatzbereiche sind
unter anderem Lebensmittel, Phar-
mazeutika, Körperpflegeartikel,
Naturprodukte, Reinigungsmittel,
Polymere, Lacke und Beschichtun-
gen sowie Metallprodukte und Tex-
tilien. Dahinter steht ein dichtes
Netz von 195 Niederlassungen in
ganz Nordamerika und 14 europäi-
schen Ländern. Weitere Informa-
tionen: www.univarcorp.com und
www.univareurope.com.

Weitere Informationen:

• Univar Europe:
Dirk Rimaux
Marketing 
Support & Project Director
Tel.: +31 (0)10 275 7825
Fax: +31 (0)10 413 1372
E-Mail:
dirk.rimaux@univareurope.com

• Schweiz:
Univar AG
Drahtzugstrasse 18
8032 Zürich
Tel.: +41 (0)44 384 51 11
Fax: +41 (0)44 422 21 66
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Spezialöle von Aarhus United UK 
europaweit im Vertrieb von Univar

Sauerstoffwerk Lenzburg (SL
GAS) firmiert ab seit Mai 2005
definitiv unter dem Namen 
Messer Schweiz AG.

2003 übernahm die seit 1971 am
Unternehmen beteiligte, deutsche
Messer Gruppe die Aktienmehrheit
der Sauerstoffwerk Lenzburg (SL
GAS) AG. Nach rund zwei Jahren
wird nun der Name Sauerstoffwerk
Lenzburg (SL GAS) definitiv vom
Markt genommen, das Unterneh-
men firmiert neu unter Messer
Schweiz AG.  Die Namensände-
rung tritt ab 2. Mai 2005 in Kraft.

Sauerstoffwerk Lenzburg –
Gase mit Tradition

Sauerstoffwerk Lenzburg (SL
GAS) AG wurde 1911 als private
Aktiengesellschaft gegründet und
gehört heute mit zu den führenden
Gasherstellern und -Lieferanten in
der Schweiz. 

Im Herbst 2003 verkauften die
damaligen Privataktionäre von SL
GAS ihre Unternehmensanteile an

die seit 1971 am Unternehmen be-
teiligte Messer Gruppe, Deutsch-
land. Neu übernahm Wolfgang
Pöschl die Geschäftsleitung des
Schweizer Unternehmens.

Mit 100 Mitarbeitenden erwirt-
schaftete das Unternehmen 2004
einen Umsatz von rund 33 Mio.
CHF. Über 10 000 Kunden werden
landesweit durch ein flächende-
ckendes Vertriebspartnernetz mit
Industriegasen in Flaschen sowie
mit Hilfe einer Tankwagenflotte
und Tanks zuverlässig mit flüssi-
gen Gasen versorgt. Die SL GAS
AG mit Hauptsitz in Lenzburg wird
durch ihre Niederlassung Préve-
renges, bei Lausanne, in der Ro-
mandie repräsentiert. Zusammen
mit ihrer Tochtergesellschaft Mes-
ser Schweisstechnik AG gehört das
Unternehmen zu den Schweizer
Marktführern auf dem Gebiet der
Schweiss- und Schneidtechnolo-
gie. Das Gaseunternehmen ge-
niesst hohe fachliche Kompetenz
in der Schweizer Industrie, insbe-
sondere in den Bereichen Metallur-

gie, Umwelt- und Lebensmittel-
technik. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist die
Produktion und der Vertrieb von
Gasen für die Medizin sowie von
Spezialgasen, unter anderem für
Forschungseinrichtungen, Univer-
sitäten und die Halbleiterindustrie.
SL GAS ist nach allen wichtigen
Qualitätsnormen, wie ISO 9001
oder EN 46001, zertifiziert.

Messer Schweiz AG – 
die Zukunftsaussichten

Messer Schweiz AG steht für ein
zukunftsorientiertes Schweizer
Unternehmen, eingebettet in der
international tätigen Messer
Gruppe. Messer Schweiz AG ver-
fügt innerhalb der Gruppe über
eine wichtige Stellung: Das
Schweizer  Kompetenzzentrum für
Spezialgase, Wasserstoff, Medizin-
technik und Schweisstechnik lie-
fert vor allem auch Wasserstoff und
Spezialgase an die anderen Messer
Ländergesellschaften. 

Die Geschäftsleitung unter der
Leitung von Wolfgang Pöschl hat
zum Ziel, die strategische Ausrich-
tung von Messer Schweiz in einen
internationalen Kontext zu stellen.

Messer Schweiz AG profitiert so-
wohl von einer im internationalen
Markt stark verankerten und ge-
sunden Mutterfirma sowie von 
einem wertvollen internationalen
Know-How-Transfer. 

Weitere Informationen erteilen:

• Messer Schweiz AG
Seonerstrasse 75
5600 Lenzburg
Tel.: +41 (0) 62 886 41 41
Fax: +41 (0) 886 41 10
E-Mail:
wolfgang.poeschl@messer.ch
www.messer.ch
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Sauerstoffwerk Lenzburg (SL GAS) firmiert seit 
2. Mai 2005 unter dem Namen Messer Schweiz AG
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Das am 12. April von Applied
Biosystems und MDS Sciex in Ber-
lin veranstaltete LC/MS/MS-Sym-
posium übertraf alle Erwartungen
und unterstrich eindrucksvoll die ge-
wachsene Bedeutung dieser Analy-
sentechnik. Fast 400 Anwender, Vor-
tragende, Vertreter der Veranstalter
und der 10 ausstellenden Zubehör-
anbieter füllten die Räume im Hotel
Berlin bis auf den letzten Platz.

Nach der Einführung durch die
Veranstalter, einem historischen
Rückblick auf 15 Jahre LC/MS/
MS von Applied Biosystems/MDS
Sciex durch Prof. Bernd Luckas
von der Universität Jena sowie ei-
ner vergleichenden Übersicht der
LC/MS/MS-Techniken durch Dr.
Wolfgang Dreher von der BASF
AG wurden am Vormittag von
Sciex-Wissenschaftlern aus To-
ronto hochkarätige Vorträge zur
Technologie gehalten. Eine zen-
trale Rolle spielte dabei die von
Applied Biosystems/MDS Sciex
exklusiv vertretene Q-TRAP®-
Technologie, die das bewährte 
Tripie-Quadrupol-Prinzip mit der
neueren Linear-Ion-Trap-Technik
auf einer Plattform vereint und da-
mit zu völlig neuen Analysen-
möglichkeiten führt. 

Unter der Leitung von Professor
Gérard Hopfgartner und Dr. Ste-
phan Sack, die beide auch viel be-
achtete Referate vortrugen, erhiel-
ten dann in den beiden parallelen

Nachmittags-Sessions weitere her-
ausragende Sprecher aus Industrie
und Wissenschaft Gelegenheit,
über Erfahrungen des Einsatzes
von LC/MS/MS-Systemen in den
unterschiedlichsten Applikations-
feldern zu berichten. 

Session A behandelte die The-
men pharmazeutische Analyse und
therapeutische Medikamenten-
überwachung, Labormedizin und
Toxikologie, während sich Session
B mit LC/MS/MS-Anwendungen
in der Analyse toxischer Rück-
stände in Lebensmitteln und Um-
weltproben befasste. 

Applied Biosystems/MDS Sciex
stellten auf der Veranstaltung die
wenige Tage zuvor eingeführten
LC/MS/MS-Systeme API 3200TM

und 3200 Q TRAP® mit Turbo-
VTM-Quelle vor, die für bessere
Bestimmungsgrenzen, höheren
Probendurchsatz und noch mehr
Robustheit speziell in den Anwen-
dungsbereichen Lebensmittel und
Getränke, Umwelt, Gerichtsmedi-
zin, klinische Forschung und phar-
mazeutische Analyse entwickelt
wurden. 

Darüber hinaus wurde das neue
API 5000TM LC/MS/MS-System
von Applied Biosystems als das
derzeit empfindlichste Triple-Qua-
drupole-Massenspektrometer vor-
gestellt. Dieses System nutzt eine
neuartige Ionenoptik, die Q JetTM

Technologie, für einen weiteren

LC/MS/MS-Symposium in Berlin: Bisher grösstes Treffen von LCMS-Anwendern 
aus Forschung und Routine in Deutschland

Das Rotationsdichtungs-Pro-
gramm von Angst + Pfister erfüllt
die Anforderungen, die der Markt
verlangt. Am häufigsten als Rota-
tionsdichtungen werden Radial-
Wellendichtringe eingesetzt, die in
verschiedenen Bauformen, Aus-
führungen und Werkstoffen erhält-

lich sind. Das Angst + Pfister Ra-
dial-Wellendichtring-Sortiment be-
sticht vor allem durch seine Viel-
seitigkeit und die grosse Auswahl.

A+P Radial-Wellendichtringe
sind in den Bauformen A, AS, C
und SA in den Werkstoffen NBR
und teilweise FKM ab Lager er-

Radial-Wellendichtringe mit grosser Auswahl 

Quantensprung in der Ionentrans-
mission. Es wurde speziell für die
quantitative Analyse kleiner Mole-
küle mit niedrigsten Nachweis-
grenzen bei gleichzeitig unüber-
troffener Genauigkeit und Präzi-
sion entwickelt. 

Weiterführende Informationen
erhalten Sie von:
abdirect@eur.appliedbiosystems.com

• Applera UK
Lingley House
120 Birchwood Boulevard 
Warrington, WA3 7QH, UK
Tel.: +44 (0)1925 825650
Fax: +44 (0)1925 282502 
europe.appliedbiosystems.com
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hältlich. Dem Anwender steht ein
umfangreiches Dimensions-Sorti-
ment zur Verfügung. 

VR-Radial-Wellendichtringe
sind Ein- oder Zwei-Lippendich-
tungen ohne Radialfeder. Durch
den speziellen Aufbau ist der VR-
Dichtring für die Einsätze mit 
hohen Umfangsgeschwindigkeiten
oder hohen Drücken geeignet. Die
Reibkräfte können stark reduziert
werden, was sich positiv auf die
Wärmeentwicklung und den Ver-
schleiss auswirkt. VR-Radial-Wel-
lendichtringe sind in den Baufor-
men BSB, SAB und SAC in den
Werkstoffen FKM (BSB) und
HNBR ab Lager erhältlich. 

PTFE-Radial-Wellendichtringe
werden überall dort eingesetzt, wo
schlechte Schmierverhältnisse vor-
herrschen, Temperatur und Medien
Probleme aufgeben oder Umfangs-
geschwindigkeiten und Drücke
hoch sind. PTFE-Radial-Wellen-
dichtringe sind in den Bauformen
HTS II ab Lager erhältlich, die Ty-

pen D und A sind kurzfristig lie-
ferbar. 

Von den aufgeführten Program-
men sind weitere Bauformen
und/oder Werkstoffe lieferbar.
Denn das Angst + Pfister Radial-
Wellendichtring-Sortiment zeich-
net sich speziell durch seine 
Dimensions- und Typenvielfalt
aus. Das Rotationsdichtungs-Pro-
gramm umfasst übrigens weitere
Dichtungstypen wie A+P V-Ringe,
CYKARO‚ Gleitringdichtungen
oder A+P Stopfbuchspackungen.

• Angst + Pfister AG
Thurgauerstrasse 66
8052 Zürich 
Tel.: 044 306 61 11 
Fax: 044 302 18 71
www.angst-pfister.com
ch@angst-pfister.com
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80% der Bevölkerung leidet
unter Schmerzen und Verspan-
nung im Nacken und Rücken.
Besonders betroffen sind Men-
schen, die Tag für Tag sitzend 
am Bildschirm arbeiten. Mehr
als jede vierte Absenz ist auf
Probleme mit Muskeln und Ske-
lett zurückzuführen. Deshalb
finden Steh-Sitz-Arbeitsplätze
immer häufiger Einzug ins
moderne Büro.
Langes Sitzen schadet dem Rü-
cken. Weil man sich beim Sitzen
zuwenig bewegt, erschlaffen die
Muskeln. Als Folge davon
erhöht sich der Druck auf die
Bandscheiben, die beim Sitzen
ohnehin schon stärker belastet
sind als beim Stehen und Gehen.
Deshalb helfen auch besonders
ergonomisch konzipierte Büro-
stühle nur noch beschränkt.

Häufig die Stellung wechseln
Fachleute empfehlen, dass man
idealerweise zwei bis viermal
pro Stunde zwischen Sitzen und
Stehen wechselt und von den
Vorteilen beider Stellungen pro-
fitiert. Denn beim Sitzen ver-
bessern sich Feinmotorik und
Sehgenauigkeit und das Stehen
verkürzt die Reaktionszeit und
entlastet die Bandscheiben. Der
ständige Wechsel trainiert die
Haltungsmuskulatur, verbessert
die Atmung, regt Herz/Kreislauf
an, fördert Wohlbefinden und
Konzentration.

So funktioniert es
in der Praxis:
So oft Sie wollen, wechseln Sie
beim STILO-phoenix Steh-Sitz-
Arbeitsplatz zwischen Sitzen
und Stehen. Dazu drücken Sie
einfach auf einen Knopf und die
Tischplatte bewegt sich stufen-
los, sekundenschnell und milli-
metergenau zu Ihrer optimalen
persönlichen Sitz- oder Stehstel-
lung. Die elektrische Höhenver-
stellung funktioniert im Bereich
von 68 cm bis 135 cm und über-
trifft damit die Vorschriften aller
einschlägigen Normen.

Handfeste Vorteile für
Unternehmen
Wer schmerzfrei arbeitet, ist leis-
tungsfähiger, motivierter, ent-
scheidungsfreudiger und kreati-
ver. Diesen Umstand nutzen
Unternehmen vermehrt und
richten für ihre Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Steh-Sitz-
Arbeitsplätze ein. Ganz konkret
profitieren sie von dieser
Lösung bereits dann, wenn ihre
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter innert zehn Jahren vier Tage
weniger fehlen. Denn dann sind
die Mehrkosten bereits amorti-
siert.

Zurzeit gibt es den STILO-
phoenix Steh-Sitz-Arbeitsplatz
zum besonders günstigen
Aktionspreis* von Fr. 1750.–
statt Fr. 2333.–.

G U T S C H E I N

STILO schenkt Ihnen 
583 Franken und mehr
Wohlbefinden.

Für einen STILO-phoenix
Steh-Sitz-Arbeitsplatz*
zum Preis von Fr. 1750.–
statt Fr. 2333.– 

(siehe www.stilo.ch)

*Aktion gültig bis am 31. Dezember
2005 (kleines Bild links). Platte:
rechteckig 160x90 cm, lichtgrau mit
Multiplexkante. Gestell: grausilber
oder anthrazit. Kabelführung, Steck-
batterie, frei Haus geliefert.

Bestellungen und weitere Infor-
mationen unter Tel. +41 71 791
05 05 oder www.stilo.ch.

• STILO AG 
Büromöbel
Obere Au
9055 Bühler
Telefon +41 71 791 05 05
www.stilo.ch
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Schluss mit Rückenschmerzen und Verspannungen im Büro!


